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Feste feiern

Endlich beginnt wieder die Zeit der Veranstaltungen unter freiem Himmel. 
Mit den traditionellen Hexenfeuern am 30. April wird in vielen Ortsteilen und am Elsterberger 
Sportplatz die Freiluftsaison eingeleitet.

Bereits am ersten Maiwochenende finden mit dem Brunnenfest auf dem Marktplatz und dem 
Coschützer Sportfest zwei weithin bekannte Feste statt. 
Die Veranstalter mit ihren zahlreichen Helfern haben mit unendlich viel Fleiß und Mühe bunte 
Programme zusammengestellt und ich kann nur jedem empfehlen, die Feste rege zu besuchen.

Geselliges Beisammensein ist eine Grundvoraussetzung für unser soziales Zusammenleben, fördert
Freundschaften und setzt positive Akzente. 

Wer zusammen fei-
ert, kann bei eventu-
ell auftretenden Mei-
nungsverschieden-
heiten leichter aufei-
nander zugehen.

Darum nutzen Sie die
anstehenden Feste
auch, um einen guten
„Schwatz“ zu halten
und gemeinsam mit
einem leckeren Ge-
tränk anzustoßen.

Ihr Bürgermeister 

Axel Markert
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Informationen aus dem Rathaus

Brücken an der Straße 
zwischen B 92 und Noßwitz

WICHTIGE MITTEILUNG!
Am Freitag, dem 19. Mai, bleibt die Elsterberger Stadtver-
waltung aufgrund des vorher stattfindenden Feiertages ge-
schlossen.

Zur Sitzung des Bauausschus-
ses am 15. März und zur Ein-
wohnerversammlung in Noßwitz
am 31. März informierte der
Bürgermeister zum aktuellen
Stand zur Planung an beiden
Brücken zwischen B 92 und
Noßwitz. An beiden Brücken
besteht baulicher Handlungs-
bedarf.
An der Bahnbrücke nach Noß-
witz kippt das Auflager an der
Seite zur B 92 in Richtung Ei-
senbahn. Dies ist durch vorhan-
dene Risse am Auflager deutlich
sichtbar. Nachdem Baugrund-
untersuchungen ergaben, dass
im Hangbereich in zumutbarer
Entfernung leider kein Fels zur
Rückverankerung des Auflagers
vorhanden ist, wurde nach einer
Alternativlösung gesucht. Dabei
werden zwischen Brücke und 
B 92 zwei Betonfundamente
durch Brunnenringe mit einem
Durchmesser von 2.5 m und ei-
ner Tiefe von ca. 6 m errichtet.
Über den Fundamenten wird ei-
ne Stahlbetonplatte eingebaut,
die mit dem vorhandenen Brü-
ckenüberbau fest verbunden
wird. Damit wird das weitere
Abkippen des hangseitigen Auf-
lagers verhindert und eine län-
gere Haltbarkeit der Brücke er-
reicht. 
Die Arbeiten sind nur unter Voll-
sperrung der Straße nach Noß-
witz ausführbar. Nach derzeiti-
gem Stand sollen die Bauarbei-
ten mit den Sommerferien be-
ginnen und voraussichtlich bis
Ende September abgeschlos-
sen werden. Der Schülertrans-
port für die Noßwitzer Kinder er-
folgt mit Taxis. Die Stadtverwal-
tung wird dazu mit den betroffe-
nen Eltern Kontakt aufnehmen.
Finanziert wird diese Baumaß-
nahme zu 50 % über Fördermit-
tel des Straßenbaus, die in die-
sem Jahr erstmalig direkt über
den Vogtlandkreis an die Kom-
munen ausgereicht werden.

Die bisher notwendigen, auf-
wändigen Bewilligungsverfah-
ren beim Freistaat Sachsen wer-
den damit glücklicherweise we-
sentlich vereinfacht.

Für den Ersatzneubau der Brü-
cke über die Weiße Elster wurde
Anfang April die Genehmi-
gungsplanung beim Landrats-
amt Vogtlandkreis eingereicht.
Bis zum Juni soll ein Fördermit-
telantrag gestellt werden. Wir
rechnen derzeit damit, dass die
Genehmigung des Landratsam-
tes im III. Quartal 2023 erteilt
wird. Die Bewilligung der För-
dermittel erfolgt dann hoffent-
lich im I. Quartal 2024. Aufgrund
der geltenden Naturschutzbe-
stimmungen ist ein Baubeginn
erst nach der Vogelbrutzeit im
September 2024 realistisch. Die
Bauzeit für die neue Brücke wird
voraussichtlich ca. zwei Jahre
betragen.
Die am 18. April erfolgte Brü-
ckenprüfung ergab, dass sich
der bauliche Zustand der Brü-
cke weiter verschlechtert hat.
Mittlerweile platzt die Untersei-
te der Fahrbahnplatten aus Be-
ton in einigen Bereichen ab, so
dass die Bewehrung der Platten
frei liegt. Außerdem schreitet
die Korrosion an den Stahlträ-
gern, auf denen die Fahrbahn-
platten aufliegen, weiter fort.
Trotz dieser Schäden kann die
Brücke erfreulicherweise wei-
terhin mit Pkws befahren wer-
den, jedoch muss das zulässige
Gesamtgewicht von 3,5 auf 
zwei Tonnen abgesenkt wer-
den. Eine entsprechende Ände-
rung der Verkehrsbeschilde-
rung wird von der Stadtverwal-
tung vorgenommen. Wir hoffen,
dass die Brücke noch bis zum
Beginn der Bauarbeiten befahr-
bar bleiben kann und fordern al-
le Verkehrsteilnehmer auf, sich
an die Tonnagebeschränkung
zu halten.

Stellenausschreibung

Im Schulhort der Stadt Elsterberg ist ab August 2023 eine Stel-
le als

Erzieher/Erzieherin (m/w/d)

zu besetzen.

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Teilzeitstelle mit einer durch-
schnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 25 bis 28 Stunden.
Die Wochenarbeitszeit richtet sich nach der Anzahl der ange-
meldeten Kinder, wodurch eine Anpassung erfolgen kann.

Das Alter der zu betreuenden Kinder liegt zwischen sechs und
zehn Jahren.

Das Entgelt bestimmt sich in Anlehnung an den Tarifvertrag für
den öffentlichen Dienst (TVöD).

Wenn Sie eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/Erzie-
herin mit staatlicher Anerkennung besitzen, dann freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung.

Wir erwarten von Ihnen ein hohes Maß an Kreativität, Selbst-
ständigkeit und Verantwortungsbewusstsein, gute Umgangs-
formen, ein freundliches und aufgeschlossenes Wesen sowie
Teamfähigkeit.

Des Weiteren ist ein Nachweis der nach dem Masernschutzge-
setz vorgeschriebenen Masern-Schutzimpfung notwendig.

Ein erweitertes Führungszeugnis ohne Eintrag ist erst zum
Zeitpunkt der Einstellung vorzulegen.

Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung, Be-
fähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterla-
gen senden Sie bitte möglichst per E-Mail bis 31.05.2023 an
Frau Häußer:

haeusser-stadtverwaltung@elsterberg.de

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen,
können nicht erstattet werden.

Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Daten bis zur
Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbei-
tet werden. Gemäß den datenschutzrechtlichen Vorschriften
werden nach Abschluss des Verfahrens Ihre Unterlagen ver-
nichtet und Ihre Daten gelöscht.

Stadtverwaltung Elsterberg, 
Marktplatz 1, 07985 Elsterberg
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Informationen aus dem Stadtrat
Am 29. März 2023 fand die drit-
te Ratssitzung des laufenden
Jahres statt. Der Bürgermeister
hatte fristgerecht eingeladen,
der Stadtrat war mehrheitlich
anwesend und somit be-
schlussfähig. Die aufgestellte
Tagesordnung wurde durch die
Räte akzeptiert, Änderungsan-
träge wurden nicht gestellt. Das
Protokoll der Sitzung vom 
1. März war vorschriftsmäßig er-
stellt, die gefassten Beschlüsse
befinden sich in der Abarbei-
tung.

n Haushalt 2023 – 
nochmalige Beschluss-
fassung notwendig

Die Leiterin für das Finanzwe-
sen der Stadt Elsterberg, Karina
Häußer, hatte die am 1. März
2023 beschlossene Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan und
allen gesetzlich festgelegten
Anlagen in der Rechtsaufsichts-
behörde des Landratsamtes
Vogtlandkreis zur Genehmigung
eingereicht. Nach einer ersten
Prüfung wurde dort festgestellt,
dass in der Satzung die übertra-
genen Ermächtigungen der Vor-
jahre nicht enthalten waren und
somit eine Korrektur der Sat-
zung erforderlich ist. Die Ein-
zahlungen aus den übertrage-
nen Ermächtigungen der Vor-
jahre liegen bei 694.200 Euro,
die Auszahlungen bei 225.700
Euro. Der Bestand an Zahlungs-
mitteln hat sich dadurch auf
296.964 Euro verändert. Weitere
Änderungen gab es in der
Haushaltssatzung 2023 nicht.
Deshalb musste auch keine
nochmalige Auslegung des Pla-
nes zur Beteiligung der Bevöl-
kerung stattfinden. Der Stadtrat
hob den Beschluss der Haus-
haltssatzung vom 1. März ein-
stimmig auf und beschloss fort-
folgend die korrigierte Haus-
haltssatzung neu.   

n Verzicht auf Aufstellung 
eines Gesamtabschlusses

Gemäß § 88 der Sächsischen
Gemeindeordnung wäre es
auch der Stadt Elsterberg mög-
lich, einen Gesamtabschluss für
den städtischen Haushalt ein-
schließlich aller wirtschaftlicher
Beteiligungen aufzustellen. Die

Stadt Elsterberg hält zu 94 %
Geschäftsanteile an der Sozial-
dienste gGmbH Seniorenzen-
trum „Franz Rohleder“. Mit nur
sehr geringen Prozentsätzen ist
die Stadt am Kommunalen
Energiezweckverband Thürin-
gen (KET), der Kommunalen Be-
teiligungsgesellschaft mbH an
der envia (KBE) sowie mit
Stimmanteilen am Zweckver-
band Wasser und Abwasser
Vogtland (ZWAV) beteiligt. Alle
Gesellschaften fertigen einen ei-
genen Jahresabschluss. Zu-
sätzlich wird jährlich ein Beteili-
gungsbericht erstellt, in dem die
wirtschaftlichen Anteile erläutert
und bewertet werden. Mit einem
Gesamtabschluss würden mit-
tels zusätzlichem Aufwand der
Jahresabschluss der Stadt El-
sterberg mit den Jahresab-
schlüssen der Unternehmen, an
denen die Stadt Beteiligungen
hat, konsolidiert – eine sehr auf-
wendige verwaltungstechni-
sche Angelegenheit. Zusätzli-
che Erkenntnisse, die der Stadt-
rat zu einer möglichen Steue-
rung benötigen würde, ergeben
sich aus dem Gesamtabschluss
ebenfalls nicht. Mit einstimmi-
gem Beschluss legte der Stadt-
rat fest, auf die Aufstellung ei-
nes Gesamtabschlusses zu ver-
zichten. 

n Forstlicher 
Wirtschaftsplan bestätigt

Die Stadt Elsterberg ist Eigentü-
mer von 95,20 Hektar Kommu-
nalwald. Im Beförsterungsver-
trag ist mit dem Forstbezirk
Plauen geregelt, welche Arbei-
ten jährlich durch das Forstre-
vier Reichenbach mit unserem
zuständigen Revierförster Joa-
chim Gorski zu erledigen sind.
Die Einzelmaßnahmen zum
Waldumbau, zur Naturverjün-
gung und zur Holzernte wurden
eingeschätzt und sind im Plan
enthalten. Für den Maschinen-
wegebau und die Borkenkäfer-
sanierung in manchen Waldbe-
reichen erhält auch die Stadt El-
sterberg Fördermittel. Dadurch
sind in diesem Jahr die Erlöse
etwas höher als die Ausgaben.
Trotzdem ist die Waldbewirt-
schaftung für alle Besitzer nicht
leicht. Dürre, Borkenkäfer und

ein schwankender Holzmarkt
führen dazu, dass die Aufwen-
dungen steigen und Erlöse oft-
mals nicht zu erzielen sind. Un-
sere Wälder haben sich verän-
dert. Kahlschläge im Fichten-
wald nach Borkenkäferbefall,
neue Maschinenwege und
Waldstücke, die nur mit Mühe
begangen werden können, sind
auch in Elsterberger Wäldern
vorhanden. Der „gut aufge-
räumte“ Wald, wie er von Spa-
ziergängern teilweise erwartet
wird, ist nur noch an Stellen vor-
handen, wo Dürre und Borken-
käfer noch nicht eingegriffen ha-
ben. Seit 2018 leidet unser Wald
massiv. Hoffen wir, dass das et-
was feuchtere Frühjahr in die-
sem Jahr dem Waldsterben teil-
weise Einhalt gebietet. Die
Stadt Elsterberg wird als Wald-
besitzer in allen Gemarkungen
unserer Stadt und der Ortsteile
dafür einen positiven Beitrag
leisten und u.a. 150 Douglasien
pflanzen. Nachdem der Forstli-
che Wirtschaftsplan bereits im
Hauptausschuss vorbehandelt
und beraten wurde, stimmte der
Stadtrat dem Vertragswerk ein-
stimmig zu.

n Grundstücksverkäufe und
-ankäufe durch die Stadt
Elsterberg

Der Stadtrat der Stadt Elster-
berg fasste in seiner Sitzung
weitere einstimmige Beschlüsse
zum Verkauf kommunaler
Grundstücke. Am Bahnhof El-
sterberg werden Splitterflächen
veräußert, die zukünftig für die
Arztpraxen in diesem Bereich
als Parkflächen dienen sollen.
Der Erwerber wird dort entspre-
chende Stellflächen herstellen.
Ein weiteres Grundstück wird an
einen Elsterberger Gewerbetrei-
benden veräußert, der im Be-
reich des Bahnhofgeländes
schon ansässig ist und dort sei-
ne Lagerflächen erweitern
möchte. Alle Kaufinteressenten
müssen die festgelegten Kauf-
preise gemäß Bodenrichtwerten
und anteilige Vermessungskos-
ten bezahlen.
Schon seit längerer Zeit suchte
die Stadtverwaltung Elsterberg
nach einem Käufer des Grund-
stückes Bahnhofstraße 10. Die

ehemalige „Elsterperle“ soll sa-
niert und als Wohnraum sowie
zur gewerblichen Nutzung ver-
mietet werden. Der Stadtrat
stimmte der Veräußerung an ei-
ne Eigentümergemeinschaft zu.
Bei Vermessungsarbeiten in der
Friedhofstraße in Elsterberg (vor
dem Haus Nr. 23) wurde festge-
stellt, dass sich Verkehrsflächen
auf privatem Grundstück befin-
den. Um diese Situation zu be-
reinigen, hat die Stadtverwal-
tung mit dem Eigentümer Ver-
kaufsverhandlungen aufgenom-
men, um die 42 m2 Straßenflä-
che zu erwerben. Anteilige Kos-
ten werden für die Vermessung
und Instandsetzung dieser Flä-
che ebenfalls durch den Erwer-
ber getragen. Zeitnah werden
jetzt Notartermine vereinbart,
um die Kaufverträge mit allen
Beteiligten abzuschließen.

n Bauauftrag vergeben
Im Zuge der Baugrubenherstel-
lung zum Neubau der Einfeld-
Sporthalle am Schulzentrum El-
sterberg wurde auch ein Teil des
Nachbargrundstückes an der
Ziegelstraße vertraglich mit ge-
nutzt und auch in Anspruch ge-
nommen. Da die Bauarbeiten
wegen fehlender Fördermittel
derzeit ruhen und eine andere
Zufahrt zur Baustelle genutzt
werden soll, wurde die Notwen-
digkeit der Grundstücksmitbe-
nutzung durch die Beteiligten
nochmals überprüft. Mit finan-
ziellen Mitteln der Stadt Elster-
berg wird das Nachbargrund-
stück wiederhergerichtet, eine
Gartenmauer gesetzt und einge-
friedet. Das führte bei den Stadt-
räten zu diversen Anfragen. Wie
wird die Baustelle zukünftig er-
reicht, wenn jetzt eine neue Gar-
tenmauer gesetzt wird? Ist die
Wallstraße als Zufahrt breit ge-
nug? Ist die Bausumme ausrei-
chend, um das Nachbargrund-
stück herzurichten? Nach Be-
antwortung aller Fragen durch
den Bürgermeister erfolgte die
Abstimmung. Das wirtschaft-
lichste Angebot hatte der Land-
schaftsbau Jörg Kätzel aus
Scholas mit 11.185,56 Euro ab-
gegeben. Einstimmig wurde die-
ser Firma der Zuschlag durch
den Stadtrat erteilt.



LEADER-Region
Aufruf zur Einreichung von Vorhaben zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie 

der LEADER Region Vogtland im Rahmen der Bekanntmachung des Sächsischen 
Staatsministeriums für Regionalentwicklung, Aufruf zum Programm „Regionalbudgets 

im ländlichen Raum 2023“ vom 01.03.2023 steht ab dem 19.04.2023 im Internet

Die Vorstandsvorsitzende des
LAG Vogtland e.V., Bürgermeis-
terin Frau Andrea Jedzig, infor-
miert über den Aufruf zum „Re-
gionalbudget im ländlichen
Raum 2023“.
Ab dem 19.04.2023, 10.00 Uhr
finden potentielle Antragsteller
unter der Internetadresse:
www.leader- vogtland.de den
aktuellen Aufruf (Aufruf RB 01-
2023, Datum des Aufrufes:
19.04.2023)

Inhalt des Aufrufs:
Dieser Aufruf umfasst aus-
schließlich Anträge auf Förde-
rung von Kleinprojekten. Klein-
projekte sind Projekte, deren
förderfähige Gesamtausgaben
10.000 EUR nicht übersteigen.
Hierbei handelt es sich um Brut-
toausgaben. Förderfähig sind:

• Erwerb von Ausstattungsge-
genständen (unbeweglich
oder beweglich)

• Erwerb von Trachten, Mu-
sikinstrumenten und Ver-
einsfahnen

• Gestaltung von Ausstellun-
gen einschließlich des Er-
werbs von Ausstellungsele-
menten und technischer Er-
schließung, z. B. Beleuch-
tung

• Gestaltung und Druck von
kostenlosen Präsentations-
materialien, z. B. Flyer, Po-
ster, Broschüren

• Gestaltung von Homepages
und Apps

• Erwerb von Fachliteratur und
historischen Dokumenten

• Erwerb von Multimediatech-
nik einschließlich Multime-
diaproduktion

Antragsteller:
Zuwendungsempfänger, soge-
nannte Letztempfänger, sind
Vereine sowie Gebietskörper-
schaften.

Höhe der Förderung:
Für diese Kleinprojekte wird ein
anteiliger, nicht rückzahlbarer
Zuschuss in Höhe von 80% ge-
währt. Mindestzuschuss:
1.000,00 EUR (brutto)
Maximaler Zuschuss: 
5.000,00 EUR (brutto)

Insgesamt stehen für den Aufruf
Fördermittel in Höhe von
200.000 Euro zur Verfügung. Al-
le Informationen und Formulare
finden Sie ab dem 19.04.2023,
10.00 Uhr auf der Website
www.leader-vogtland.de unter
der Rubrik „Aufrufe“ und kön-

nen heruntergeladen werden.
Die Vorhaben müssen bis zum
17.05.2023 (10.00 Uhr Postein-
gang) beim LEADER Regional-
management Vogtland einge-
reicht werden. Zur Einreichfrist
müssen alle Unterlagen voll-
ständig vorliegen. Ende Juni
2023 erfolgt durch das Ent-
scheidungsgremium der Loka-
len Aktionsgruppe Vogtland der
finale Beschluss zur Projektför-
derung.

Auskünfte und Beratung zum
Aufruf erteilt:
LEADER Regionalmanagement
Vogtland, Musicon Valley e.V.
Johann-Sebastian-Bach Str. 13
08258 Markneukirchen
Tel.: 037422 4029-50
info@leader-vogtland.de
www.leader-vogtland.de
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Informationen aus dem Stadtrat

Übersicht über die nächsten geplanten
Stadtratssitzungen und alle Ausschusssitzungen 

Finanzausschuss      Dienstag, 16. Mai 2023        um 17.00 Uhr

Bauausschuss          Mittwoch, 17. Mai 2023       um 18.00 Uhr

Hauptausschuss       Mittwoch, 24. Mai 2023       um 18.00 Uhr

Stadtrat                     Mittwoch, 3. Mai 2023         um 18.00 Uhr
                                 Mittwoch, 31. Mai 2023       um 18.00 Uhr

Parteien/Wählervereinigungen
• Alternative Heimatliste (AHL)

Sven Haller, E-Mail: ahl@fn.de
• Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

Andreas Oberlein
• Gemeinsam für Elsterberg (GfE)

Jennifer Fernández Morales, E-Mail: gfe-elsterberg@gmx.net
• Allgemeine Feuerwehrliste (AFL)

Jürgen Claus, Tel: 036621 / 30497

Nachruf

Mit Trauer erfüllt nimmt die Stadtverwaltung Elster-

berg Abschied von ihrer ehemaligen Mitarbeiterin

Frau

Elisabeth Bechert

Sie war viele Jahre eine engagierte und verantwor-

tungsbewusste Mitarbeiterin in der Verwaltung und im

Waldbad.

Ein ehrendes Gedenken werden wir ihr immer bewahren.

Axel Markert                                  

Bürgermeister                 



An vielen unter-
schiedlichen Orten
wurde nun geputzt
und gewerkelt. So
konnte im Hort, im
Schulzentrum, auf
verschiedenen Spiel-
plätzen und Wegen
einiges in Ordnung
gebracht werden und
erstrahlt wieder in
neuem Glanz. 

Durch die Bauhofmitarbeiter wur-
de auf dem Spielplatz an der Els-
teraue eine Schaukel neu aufge-
stellt. Diese konnte durch einige
Helfer mit Fallschutz versehen
werden und steht ab sofort für al-
le Kinder als neue Attraktion zur
Verfügung.

Auf dem Spielplatz an der Walter-
Suchanek-Straße erhielten das
Karussell, die Rutsche und das
Laufrad neuen Fallschutzkies.

Auf dem, im vergangenen Jahr neu eingeweihten, Spielplatz an der
Schloßwiese wurden fleißig Laub und heruntergefallene Äste ent-
fernt. Dank des unermüdlichen Einsatzes vieler Helfer konnte eine
große Menge Laub beseitigt werden.

Gemeinsam geht’s besser – hieß es am 1. April 2023 
zum großen Frühjahrsputz in unserer Stadt
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Stadtgeschehen

Treffpunkt war um 9 Uhr auf dem Marktplatz. Nach einer kurzen Be-
grüßung durch den Bürgermeister wurden die auszuführenden Ar-
beiten besprochen und alle anwesenden Helfer in kleine Gruppen
eingeteilt. 

Durch die Unterstützung der „Sternquell-Brauerei GmbH“ Plauen
und der „Bad Brambacher Mineralquellen GmbH & Co. Betriebs
KG“ standen uns viele leckere Getränke zur Verfügung, die wir gerne
als kleine Stärkung zwischendurch nutzten. Hierfür bedanken wir
uns recht herzlich bei den beiden Sponsoren!

Die geleisteten Arbeitsstunden werden dem Verfügungsfonds zuge-
rechnet. Bei diesem Fonds erfolgt für jede geleistete gemeinnützige
Arbeitsstunde die Zurechnung eines finanziellen Eigenanteiles in
Höhe von 8 Euro. Dieser Eigenanteil wird mit Finanzmitteln der
Städtebauförderung verdoppelt.
Mit diesen Mitteln soll in diesem Jahr eine mobile Bühne ange-
schafft werden, die auf der Burgruine und in den Ortsteilen zu Fes-
ten und Aufführungen genutzt werden kann.
Somit hat die geleistete ehrenamtliche Arbeit noch einen zusätzli-
chen Effekt für unser Gemeinwohl.

Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals bei allen fleißigen klei-
nen und großen Helfern für die tatkräftige Unterstützung bedanken.
Vielleicht kommt ja im nächsten Jahr noch der eine oder andere Hel-
fer dazu – wir würden uns sehr freuen!

Ihr Bürgermeister Axel Markert

Gegen Mittag trafen sich alle kleinen und großen Helfer unserer Ak-
tion im Hinterhof des Rathauses. Hier konnte sich zum Abschluss
bei Rostern und den Getränken der Sponsoren gestärkt werden. 



DANKE!
Im Rahmen der Ukraine-Hilfe unterstützte die Kunz-Textil GmbH aus Treuen auf Initiative des Betriebsleiters Tino
Frisch sowie seines Mitarbeiters Herr Furkan Colbantay, die Stadtverwaltung Elsterberg umfangreich mit Kinder-
matratzen und Zubehör. 

Hierfür möchten wir uns an dieser Stelle nochmals recht herzlich bei Herrn Frisch und seinem Mitarbeiter bedanken.

Im Rahmen der Auflösung des Lagers wurden die Restbestände an das SOS-Kinderdorf in Zwickau weitergeleitet.

Europa in der Klasse 3a

Im Sachunterricht der 3. Klas-
sen haben wir uns mit dem The-
ma Europa beschäftigt.

Die Kinder haben von ihren Ur-
laubsreisen Andenken mitge-
bracht und sie der Klasse vor-
gestellt.
Mithilfe eines tollen Program-
mes haben alle Schüler und

Schülerinnen zusammen ein di-
gitales Europabuch erstellt. Da-
bei sind interessante und an-
sehnliche Seiten entstanden.
Und wie lernt man fremde Kul-
turen am besten kennen? Natür-
lich über das Essen. Zum Ab-
schluss haben alle noch inter-
nationale Leckereien ausprobie-
ren können. 

Ein Känguru 
in der Grundschule Elsterberg

Am 16.3. fand der alljährliche
„Känguruwettbewerb“ statt.
Das ist ein Mathematikwettbe-
werb, an dem Kinder von Klasse
3 bis 12 aus der ganzen Welt
teilnehmen.
Auch an unserer Schule fanden

sich fast 30 mathematikbegeis-
terte Kinder zusammen, um 75
Minuten lang an unterschied-
lichsten Aufgaben zu knobeln.
In ein paar Wochen dürfen wir
gespannt sein, denn dann ste-
hen die besten Knobler fest.

In der Kindertagesstätte
„Zitronenbäumchen“ gab
es am Dienstag,
04.04.2023 eine Auffüh-
rung für das ganze Haus.
Die Grashüpfer-Gruppe
(Alter der Kinder: vier bis
fünf Jahre) hatte für einen
gemeinsamen Nachmittag
mit den Eltern ein Schau-
spiel einstudiert. Dieses
wurde dann für alle Kinder
im Haus anlässlich des
Osterfestes aufgeführt.
Passend zu Ostern ging es

in dem Schauspiel natürlich auch um den Osterhasen.
Zwei Kinder spielten Hasenkinder, die bunte Ostereier fanden und
so das erste Mal von dem sogenannten Osterhasen hörten. Da ihre
Hasenmutter nicht wusste, wie man ein Osterhase wird, machten
sich die Beiden auf den Weg, um andere Tiere zu befragen. Von
Schildkröte über Vogel, Schnecke und Igel – es waren  tolle Kostü-

me und talentierte Schauspieler dabei! Die Kostüme wurden von
den Kindern und der Gruppenerzieherin übrigens selbst entworfen
und gebastelt.

Text und Bilder Kita „Zitronenbäumchen“
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Neues aus der Kita

Osterhasen auf der Bühne

Neues aus der Grundschule
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Leichter oder 
schwerer?

Die Kinder der Klasse 3b beschäftigten sich
vor den Osterferien mit der Masse.
Sie verglichen verschiedene Osterdekorati-
onsgegenstände miteinander.

Das Problem war nur, dass Frau Pestel keine
Waagen und auch keine Wägestücke fand.
😉
Deshalb mussten sich alle einen Kopf ma-
chen, wie sie herausfinden können, was
schwerer oder leichter ist.

Unser Gefühl, ein Kleiderbügel und Plastik-
tüten haben uns dabei unterstützt.

Man muss sich eben nur zu helfen wissen.

Neues aus der Grundschule

In der Klasse 4 wird es nass
Im Mathematikunterricht der Klasse 4 wurde
es kürzlich nass. Die Kinder untersuchten,
wie viel Flüssigkeit in verschiedene Gefäße
passt, warum Flaschen mit unterschiedli-
cher Größe das gleiche Volumen enthalten

können oder wie viel Milliliter in verschiede-
nen Alltagsprodukten stecken.
Es wurde vermutet, überprüft und abgelesen
und nur selten ging ein Tropfen daneben. Wir
lernten viel und hatten eine Menge Spaß.

C
M
Y
K

Geburtstagskinder aus unserer Grundschule im Mai
Sophia, Miriam Ruth, Ida, Levi, Rafael Rubén, Jonathan, Carmen, Urs, 

Vincent, Arthur, Finnian, Kjell, Merida Maria, Elli 



5/2023„Elsterberger Nachrichten“

C
M
Y
K

8

Informationen der

Dies und Das an den TRIAS Schulen Elsterberg
Über 50 von Päda-
gogen ausgewählte
Spiel-, Animations-
und Dokumentarfil-
me für alle Klassen-
stufen sowie Fächer
- das ist ein echter
Kraftakt, den die
Schulkinowochen da
Jahr für Jahr in allen
Teilen Sachsens an-
bieten. Da dieses
Angebot auch noch
mit Materialien für
den Unterricht abge-
rundet wird und so-
mit eine echte Berei-
cherung für die Ar-
beit in der Schule
darstellt, haben fünf
Klassen der TRIAS
Schulen die Möglich-
keit genutzt, sich jeweils einen Film im Kino des Plauener Malzhau-
ses anzuschauen und im Vorfeld sowie im Nachgang des Films da-
rüber ins Gespräch zu kommen.

Die beiden fünften Klassen der Oberschule schauten sich mit der
Komödie "Alfons Zitterbacke" die Neuauflage eines Kinderbuch-
klassikers aus DDR-Zeiten an. Die sechste Klasse unseres Gymna-
siums und die 7b der Oberschule beleuchteten mit den Spielfilmen
"Der Pfad" und "Das Glaszimmer" zwei Perspektiven der NS-Dikta-
tur: Die Flucht vor Verfolgung und die Ereignisse an der Heimatfront
in den letzten Kriegsmonaten. Inklusion könnte die Überschrift lau-
ten, unter welcher der Film stand, den sich die Klasse 7a ansah:
"Peanut Butter Falcon" ist die Geschichte eines Jungen mit
Downsyndrom, der sich auf eine Reise durch den Süden Amerikas
macht, um seinen Traum von einer Karriere als Profiwrestler zu le-
ben.

Dabei hatte die 7a sogar noch ein kleines Bonushighlight, denn sie
traf spontan den Schauspieler Milan Peschel, den sie bereits aus
dem Deutschunterricht als der Fitzke aus der Literaturverfilmung
"Rico, Oskar und die Tieferschatten" kannten. Peschel war zufällig
im Malzhaus, um seine Gemäldeausstellung vorzubereiten und
nahm sich gern Zeit für einen kleinen Plausch sowie ein Foto mit den
Schülern.

Doch in unseren Schulen war
noch mehr los: 
Am 1. April beteiligten sich wie-
der Lehrer, Schüler sowie deren
Eltern am Frühjahrsputz, um un-
ser Elsterberg schöner zu ma-
chen. Dafür allen Beteiligten
noch einmal ein großes Danke-
schön.

Zwei Tage später, am 3. April, konnten die Schüler aller drei fünften
Klassen am Fahrradturnier des ADAC teilnehmen und ihr Wissen
über das Verhalten im Straßenverkehr unter Beweis stellen.

André Zühlke, Lehrer an den TRIAS Schulen Elsterberg
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Informationen der
Was ist ein „Limes"

Ich schaue in fragende Gesichter der Er-
wachsenen und denke mir: „Na toll - wohl in
Geschichte nicht aufgepasst?"
Mein Name ist Lenny und ich gehe in die 6.
Klasse der TRIAS Oberschule Elsterberg. Im
Geschichtsunterricht behandeln wir zurzeit
das Thema Germanen. Dazu konnten wir in
den Winterferien in Gruppenarbeit oder al-
lein einen Limes bauen. Das Projekt habe
ich mit meinem Klassenkameraden Marlon
gebaut. 
Der Limes war ein Grenzverlauf zwischen
dem Römischem Reich und den Germanen.
Der Limes war 550 km lang und war immer
von Römern bewacht, er hatte eine Holz-

Palisadenwand und war zum Teil auch
durch einen Fluss getrennt.

Lenny Steudel Klasse 6a

Informationen aus den Bibliotheken

Die Stadtbibliothek ist 
telefonisch erreichbar unter: 

036621/881-50
und per E-Mail unter:

bibliothek-stadtverwaltung@
elsterberg.de

Öffnungszeiten der 
Stadtbibliothek Elsterberg

Mittwoch: 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 bis 18:00 Uhr

TERMINE

Cunsdorf   15:15 bis 16:15 Uhr, 
                   Mittwoch, 24. Mai * Spielplatz

Kleingera  13:15 bis 13:45 Uhr, Montag, 26. Juni * Dorfplatz

Coschütz   14:00 bis 15:00 Uhr, Montag, 26. Juni * Parkplatz am Kulturhaus

Bücherbus – FAHRBIBLIOTHEK 
des Vogtlandkreises

Viele Neuigkeiten aus unse-
rer Stadt an einer Stelle

ORTS-App
Elsterberg

Ärztlicher
BEREITSCHAFTSDIENST

Bundesweite Rufnummer
für den Notdienst

Wer außerhalb der Sprechstunden den ärztli-

chen Rat sucht, kann eine einheitliche Ruf-

nummer für den ärztlichen Bereitschafts-

dienst anrufen. Bei dringenden Medizini-

schen Problemen in der Nacht, am Wochen-

ende oder an Feiertagen gilt bundesweit die

kostenlose Notdienstnummer 116 117 Der

Ärztliche Bereitschaftsdienst wird von den

Kassenärztlichen Vereinigungen gemeinsam

mit den niedergelassenen Ärzten organisiert.

Er ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-

tungsdienst, der unter dem Notruf 112 er-

reichbar ist und der in lebensbedrohlichen

Fällen Hilfe leistet, wie zum Beispiel bei

Herzinfarkt oder Schlaganfall.

NOTRUFE

Polizei                                    110
Feuerwehr                             112
Rettungsdienst                    112
Rettungsleitstelle      0375 / 19222

HAVARIEDIENSTE

Wasser / Abwasser – 03741 - 40 20

Strom/Gas

>>> Thüringer Energie
Service 03641 – 817 1111

Störungsnummer Strom 0800 686 11 66
Störungsnummer Erdgas 0800 686 11 77

>>> Mitnetz Strom (enviaM)
Störungsrufnummer 0800 230 5070

Service
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Informationen des 
Verkehrsverbundes Vogtland GmbH

Informationen

n Für wen lohnt sich der Um-
stieg auf das Deutschland-
Ticket

Seit 3. April 2023 ist der bundes-
weite Verkauf des Deutschland-
Tickets mit dem ab 1. Mai für
49,00 € monatlich der bundes-
weite öffentliche Personennah-
verkehr (ÖPNV) genutzt werden
kann angelaufen. Doch für wen
rechnet sich der Umstieg von
Abo-, Wochen- und Monatskar-
ten im Vogtlandnetz auf das
deutschlandweite Angebot?
Betrachtet man nur die die je-
weiligen Stadtverkehrszonen in
Auerbacher, Bad Elster, Mar-
kneukirchen, Oelsnitz, Plauen
oder Reichenbach kostet die
Monatskarte 39,00 €. Hier ent-
halten sind alle Verbindungen
innerhalb der Stadtgrenzen mit
Plus-, Takt-, Stadt-, Ruf- und
BürgerBus sowie Straßenbahn.
Je nach Region können für den
gleichen Preis an den Stadtver-
kehr angrenzende Tarifzonen in-
kludiert werden z. B. Auerbach
bis Rodewisch, diese Erweite-
rung ist dann an die gewählte
Streckenrelation gebunden.
Legt man jedoch über die Stadt-
verkehrszone geringfügig weite-
re Strecken zurück, wie es bei-
spielsweise zwischen Auerbach
und Lengenfeld (83,00 €/mlt.),
Bad Elster und Adorf, Plauen
und Jößnitz (je 52,00 €/mlt.)
oder Reichenbach und
Netzschkau (65,00 €/mlt.) der
Fall ist, wird das DeutschlandTi-
cket interessant, da die monatli-
chen Kosten von 49,00 € über-
stiegen werden. Zugleich müs-
sen sich DeutschlandTicket-In-
haber keine Sorgen mehr über
die Streckenrelationen machen.
Denn alle Verkehrsmittel im
Vogtlandnetz sind natürlich
auch im DeutschlandTicket ent-
halten und können zeitlich un-
abhängig sowie nach Belieben
genutzt werden. Hingegen sind
in der regulären Monatskarte
feste Streckenrelationen nach
Tarifzonen enthalten. Entspre-
chend muss man für Fahrten
über das definierte Gebiet hi-
naus, ergänzende Fahrscheine
lösen. Bereits bei einer Fahrt
von Auerbach nach Plauen wer-
den für die Einzelfahrt 6,90 €
fällig, die Tageskarte kostet

10,00 € und deckt Hin- und
Rückfahrt innerhalb eines Tages
ab. Entsprechend sind die Kos-
ten gleich bzw. bei häufigerer
Nutzung ist das Deutschland -
Ticket sogar kostengünstiger.
Die deutlichste Ersparnis ergibt
sich für Pendler, die deutlich
weitere und damit teurere Stre-
cken im Vogtlandnetz, wie z. B.
zwischen Auerbach und Klin-
genthal (119,00 €/mlt.) oder
Plauen und Reichenbach
(142,00 €/mlt.), zurücklegen. 
Auf der anderen Seite haben
Monats- und Jahreskarteninha-
ber den Vorteil der Mitnahmere-
gelung. Sie sind berechtigen an
Wochenenden und Feiertagen
eine zweite erwachsene Person
und maximal vier Kinder bis 15.
Geburtstag kostenfrei im Relati-
onsrahmen Ihres Abos mitzu-
nehmen. Dies stellt vor allem für
Familien, die an Wochenenden
gemeinsam den ÖPNV im
Stadtverkehr nutzen einen
Mehrwert im Vergleich zum
DeutschlandTicket dar. Denn im
DeutschlandTicket sind keine
Mitnahmeregelungen enthalten.
Eine Ausnahme bilden Kinder
bis zum sechsten Geburtstag,
die grundlegend kostenfrei den
ÖPNV nutzen können. 
Mit Blick auf das bundesweite
Fahrscheinangebot, sollten Mo-
nats- und Jahreskarteninhaber
unbedingt ihre Fahrgewohnhei-
ten prüfen, ob sie künftig nicht
kostengünstiger und flexibeler
mit dem DeutschlandTicket un-
terwegs sind. Selbiges gilt auch
für Gelegenheitsfahrer und Wo-
chenkarteninhaber, die im Mo-
nat mehrere Einzel-, Tages-
oder Wochenkarten kaufen.
Dies wird vor allem interessant,
wenn Verbundgrenzen über-
schritten werden, wie es z. B.
nach Zwickau der Fall ist. Oder
auch, wenn man den ÖPNV für
Tages- oder Wochenendausflü-
ge nutzt. 

Alle Informationen zum Deutsch -
landTicket finden Sie unter:
www.vogtlandauskunft.de/
deutschlandticket.

* Der oben genannte Preisver-
gleich bezieht sich auf die regu-
läre Monatskarte ohne etwaige

Vergünstigungen anhand der
genannten Relation. Für Schü-
ler, Studenten, Azubi und Bun-
desfreiwilligendienstler sowie
Abokunden mit Jahreskarte er-
geben sich teils günstigere Kon-
dition pro Monat. Unter
www.vogtlandauskunft.de/tarif-
rechner können Kunden und In-
teressierte die individuellen
Konditionen nach Fahrscheinru-
brik berechnen. Hierzu muss nur
Start- und Zielregion, z. B. im
Stadtverkehr Plauen „Start:
Plauen – Ziel: Plauen“ oder über
den Stadtverkehr hinaus „Start:
Plauen – Ziel: Auerbach“, einge-
geben werden. 

n Mit Fahrrad, Bus und Bahn
das Vogtland erfahren

Die Busse und Bahnen im Vogt-
landnetz bringen Radsportler
zum Ausgangspunkt ihrer Rad-
tour oder wieder zurück. Im Ver-
kehrsverbund Vogtland kann ein
Fahrrad in Bus sowie Bahn kos-
tenfrei und im Rahmen der Ka-
pazitäten in den Fahrzeugen
mitgenommen werden. Die Lini-
en 20, 30, 90, 92 und 93 sind ab
sofort bis zum Reformationstag
zusätzlich rückseitig mit Heck-
trägern für bis zu fünf Fahrräder
ausgestattet. Hierbei ist zu be-
achten, dass die Beförderung
von Rollstühlen und Kinderwa-
gen Vorrang hat. 
Möchten Gruppen mehrere
Fahrräder mitnehmen, ist dies
sieben Werktage vor Fahrtbe-
ginn unter Telefon 03744 19449
anzumelden.

n Der SaisonBus 74 verbin-
det Plauen mit der Talsper-
re Pöhl

Zum 1. Mai 2023 startet an den
Wochenenden wieder die Sai-
sonBus-Linie 74 aus der Plaue-
ner Innenstadt zur Talsperre
Pöhl. Die Linie 74 verbindet ab
dem Plauener Busbahnhof, den
Stadtpark, die Freizeitanlage
Syratal und die zentrale Halte-
stelle Tunnel mit der Talsperre
Pöhl, Jocketa und Thoßfell. Die
Saisonlinie fährt an Wochenen-
den und Feiertagen vom 1. Mai
bis 31. August – wochentags ist
eine Voranmeldung als RufBus
notwendig. In den Sommerferi-
en Sachsens ist der SaisonBus
täglich ohne Voranmeldung un-
terwegs. *

An der Haltestelle Thoßfell,
Dorfplatz ist der Anschluss an
die TaktBus-Linie 63, nach
Gansgrün gegeben. Neben dem
Busangebot wird die Talsperre
ganzjährig vom Bahn-hof Jo-
cketa mittels der RB 2 aus
Cheb, Adorf, Plauen, Werdau
bzw. Zwickau und der RB 5 aus
Kraslice, Falkenstein, Plauen
bzw. Mehltheuer angebunden.

* Information zu den Saisonzeiten
der Linie 74: Bis 30. April täglich
als RufBus, mit Voranmeldung
unter Servicetelefon 03744
19449. Ab 1. Mai gilt der Sai-
sonfahrplan wie beschrieben.

n Öffnungszeiten der Infor-
mations- und Servicecen-
ter der Tourismus- und
Verkehrszentrale Vogtland
(TVZ)

Plauen/Auerbach. Der Ver-
kehrsverbund Vogtland (VVV)
informiert, dass ab morgen das
Informations- und Servicecen-
ter der Tourismus- und Ver-
kehrszentrale Vogtland (TVZ) in
Plauen wieder geöffnet ist. Auf-
grund der krankheitsbedingten
Personalengpässe kann das
Center wochentags nur verkürzt
von 7.30 bis 12.00 Uhr und
13.00 bis 15.30 Uhr geöffnet
werden (Wochenende/Feiertage
regulär geschlossen). Um die
Öffnung in Plauen sowie Auf-
rechterhaltung des Servicetele-
fons realisieren zu können,
muss im Gegenzug das Infor-
mationscenter in Auerbach vo-
rübergehend geschlossen blei-
ben.
In Auerbach bzw. im Göltzschtal
können Kunden Fahrscheine im
Bus, in der Vogtlandbahn oder
über die App VVV mobil erwer-
ben. Informationen und Fahr-

Der SaisonBus 74 auf der Stau-
mauer der Talsperre Pöhl. 
© Foto: Verkehrsverbund Vogt-
land GmbH
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pläne erhalten Kunden in der
App VVV mobil, unter
www.vogtlandauskunft.de oder
am Servicetelefon unter 03744
19449 (Erreichbarkeit: Montag
bis Freitag 7.00–19.00 Uhr und
Samstag, Sonntag sowie Feier-
tage 8.00–13.00 Uhr).

Die jeweils gültigen Servicezei-
ten sind auch unter 

www.vogtlandauskunft.de/
service/servicecenter aufgeführt.

Rückfragen bitte an:
Verkehrsverbund 
Vogtland GmbH
Marketing, Medien- und Öffent-
lichkeitsarbeit Göltzschtalstraße
16, 08209 Auerbach
Telefon: 03744 8302-140
E-Mail: marketing@VVVogtland.de

Informationen

Das Landesamt für Geobasisin-
formation Sachsen (GeoSN) be-
arbeitet auf dem Gebiet des
Freistaates Sachsen das amtli-
che Raumbezugsfestpunktfeld
(ehemals Trigonometrisches
Festpunktfeld). Bei den Raum-
bezugsfestpunkten (RBP) han-
delt es sich um vermarkte, gesi-
cherte und örtlich eingemesse-
ne Vermessungspunkte mit prä-
zise bestimmten Koordinaten
und Höhen.
Um das Festpunktfeld zu erneu-
ern und zu aktualisieren, führt
das GeoSN im zweiten und drit-
ten Quartal 2023 in Ihrer Stadt
Überprüfungen von RBP durch.
In Abhängigkeit vom Zustand
der RBP werden unter anderem
folgende Arbeiten ausgeführt:
– Aufgrabungen und Kontroll-

messungen an RBP-Stand-
orten,

– Einbringung von Siche-
rungsmarken in der unmit-
telbaren Umgebung von
RBP,

– Entfernung von Ästen und
Wildwuchs im Umfeld von
RBP,

– Erneuerung des rot-weißen
Farbanstriches bei Schutz-
säulen,

– Entfernung von nicht mehr
benötigten Schutzsäulen,

– Aufstellung neuer Schutz-
säulen.

Rechtsgrundlage für diese Ar-
beiten ist das Gesetz über das
amtliche Vermessungswesen
und das Liegenschaftskataster
im Freistaat Sachsen (Sächsi-
sches Vermessungs- und Ka-
tastergesetz – SächsVermKatG)
vom 29. Januar 2008
(SächsGVBl. S. 138, 148), zu-
letzt geändert durch Verordnung
vom 12. April 2021 (SächsGVBl.
S. 517).
Die amtlichen Vermessungsar-
beiten werden von Mitarbeitern
des GeoSN ausgeführt, die im
Besitz eines Dienstausweises
sind. Gemäß § 5 SächsVerm-
KatG sind sie befugt, Flurstücke
und bauliche Anlagen zu betre-
ten und zu befahren sowie die
erforderlichen Arbeiten vorzu-
nehmen.
Entsprechend § 6 SächsVerm-
KatG haben Eigentümer und
Besitzer von Grundstücken
oder Gebäuden Vermessungs-
marken auf ihren Grundstücken
oder an ihren baulichen Anlagen
ohne Entschädigung zu dulden
und Handlungen, die deren Er-
kennbarkeit und Verwendbar-
keit beeinträchtigen können, zu
unterlassen.

Dresden, den 27. März 2023

Landesamt für Geobasisinfor-
mation Sachsen (GeoSN)

Ankündigung von Arbeiten am
amtlichen Raumbezugsfestpunktfeld

des Freistaates Sachsen

Veranstaltungstermine 
in Elsterberg und Ortsteilen 2023

• 1. Mai                Musikalischer Frühschoppen
                          Elsterberger Ballspielclub e.V.

• 5. bis 7. Mai      Brunnenfest, Gewerbeverein Elsterberg
• 5. bis 7. Mai      Coschützer Sportfest

                          Sportverein Coschütz e.V.
• 13. Mai              Schnuppertag der Feuerwehr 

ab 15.00 Uhr      Feuerwehr Förderverein Görschnitz e.V.
• 18. Mai              Himmelfahrt, Elsterberger Kegelverein 95 

                          e.V. / Gaststätte „Zur Höhe“
• 26. Mai              Filmvorführung Oldtimer im Vereinsheim 

19.00 Uhr          Hohndorfer Str. 17a
                          Oldtimerfreunde Elsterberg e.V.

• 17. Juni             Feuerwehrwettkampf „Oberspritzer“, 
                          Kleingera
                          Feuerwehrförderverein Kleingera e.V. 

• 17. Juni             Sommerfest im Waldbad
                          Elsterberger Faschingsclub e.V.

• 24. Juni             Dorffest Losa, Dorfverschönerungs- und 
                          Heimatverein Losa e.V.

• 24. Juni             Stauseefest Noßwitz
                          Heimat- und Kulturverein Noßwitz e.V.

• 24. Juni             Johanni-Strauß binden mit Kräuterwan-
                          derung von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
                          Verein zur Erhaltung des Rittergutes 
                          Kleingera e.V.

• 29. Juni bis       Treffen
1. Juli                Goldwing-Freunde Coschütz

Veranstaltungsplan Mai 2023 
Änderungen vorbehalten!

Montag:
• Krabbelgruppe - Spiel & Spaß für Babys und Kleinkinder

Wann? 08.05.23, 22.05.23, 09:30 bis 11:00 Uhr

Dienstag:
• Bunte Kaffeerunde für Jung und Alt

Wann? 02.05.23, 09.05.23, 16.05.23, 23.05.23, 30.05.23 
14:00 bis 17:00 Uhr
Am 30.05.23 mit „Geburtstag des Monats“ für unsere Vereins-
mitglieder

• Behindertenschwimmen im Greizer Hallenbad
Wann? 02.05.23, 09.05.23, 16.05.23, 23.05.23, 30.05.23 
18:00 bis 19:00 Uhr

Donnerstag:
• Mensch ärgere dich nicht – wir spielen Rommé, Skat & Schach

Wann? 04.05.23, 14:00 bis 16:00 Uhr
• Bewegt älter werden - Sportgruppe für Jedermann

Wann? 11.05.23, 25.05.23, 16:00 bis 17:00 Uhr
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Diakonieverein

Angelfreund Liebold mit einem dreisömmri-
gen Karpfen

Schöne Karpfen im Transportbehälter

Sportfischerverein Elsterberg e. V.

Fischbesatz in 
der Weißen Elster und dem Leininger Teich
Ende März brachte die Fischaufzuchtgesell-
schaft unseres Regionalverbandes, dem
Anglerverband Südsachsen-Mulde/Elster
e.V., Bachforellenbesatz. Die Elsterberger
Strecke der Weißen Elster wird durch viele
Angler des Verbandes stark frequentiert und
auch der Fraßdruck durch Kormoran und
Fischotter ist sehr hoch, sodass neben der
eigenen Reproduktion der Bachforellen der
Fischbestand etwas ausgeglichen werden
muss. Wie jedes Jahr halfen einige Angel-
freunde dabei, die Fische auf der gesamten
Gewässerstrecke zu verteilen. 

Ein schöner Bachforellenmilchner kurz vor
dem Besatz

Die Angelfreunde Lenzner und Sommer
beim Besetzen

In regelmäßigen Abständen werden auch Fi-
sche in unserem Angelteich in Leiningen
nachbesetzt.
Anfang April setzten wir 50 fangfähige Karp-
fen ein, die dieses Mal von der Fischauf-
zucht in Knau bei Neustadt/Orla geholt wur-
den. Zu einem späteren Zeitpunkt sollen
noch Schleien und Barsche nachgeliefert
werden. Für den Besatz des Teiches wurde
der Hauptgewinn in Höhe von 1.000,- € ver-
wendet, der sich für unseren Verein hinter
dem 24. Türchen des Weihnachtswunsch-
kalenders der Sparkasse Vogtland  ver-
steckt hatte. Wir sagen noch einmal herzli-
chen Dank. 

Petri Heil
S.B.
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Vogtländischer Heimatverein 

Vogtländischer Heimatverein informiert

Nachdem der Frühling auch in
Elsterberg Einzug gehalten hat,
haben sich die Ruinengeister
am 25. April das erste Mal zum
Einsatz auf der Burgruine ge-
troffen. Bei einer Begehung des
Ruinengeländes wurden wichti-
ge Vorhaben für die kommen-
den Monate festgelegt. Zum ei-
nen sollen ab Ende Mai die Kel-
ler für die Vermietung wieder zur
Verfügung stehen (Terminreser-
vierungen über das Sekretariat
im Rathaus) und zum anderen
gibt es für das Kellerfest am
letzten Augustwochenende
noch einiges auf der Ruine zu
tun. 
Die Planungen für das Kellerfest

sind in vollem Gang und in Tei-
len bereits abgeschlossen. 
Dieses Jahr steht für unsere
Stadt ein Jubiläum an, die erste
urkundliche Erwähnung (Ritter
Rayer) jährt sich zum 825. Mal.
Deshalb die Idee von Stadt und
Heimatverein, dieses geschicht-
liche Ereignis in die Festlichkei-
ten Ende August mit einzube-
ziehen. Diesbezüglich haben
sich der Bürgermeister und der
Vereinsvorstand bereits öfters
getroffen.  

Vom 25. bis 27. August soll auf
der Ruine ein Programm für
Jung und Alt geboten werden.
Los geht es Freitagabend mit

Open-Air-Musik und musikali-
scher Unterhaltung in den Kel-
lern. Der Samstagnachmittag
wird eine bunte Mischung aus
Schalmeienklängen, Mittelalter-
musik, historischen Momenten
und dem Auftritt eines Überra-
schungsgastes. Mit der Prokla-
mation des Schützenkönigs
geht es in den Abend, bei dem
eine bekannte Live-Band sowie
wieder ein Überraschungsgast
die Hauptakteure auf der Bühne
sind. Musikalischer Kellerbe-
trieb ist wie gehabt. Der Sonn-
tagvormittag beginnt mit einem
Festgottesdienst auf der Burg
und setzt sich mit dem Früh-
schoppen im Großen Keller fort

(Ende ungewiss).
Außer dem Betätigungsfeld
Burgruine gibt es beim Heimat-
verein ja auch noch die Blaska-
pelle (neue musikalische Mit-
streiter herzlich willkommen)
und die Wandergruppe. Bei letz-
terer macht man sich neben den
Planungen für die monatliche
Wanderung bereits Gedanken
für die Ausfahrt im Spätsommer. 
Nähere Informationen zu die-
sem Tagesausflug sowie zu wei-
teren geplanten Veranstaltun-
gen des Heimatvereins, erfol-
gen in den „Elsterberger Nach-
richten“. 

Der Vorstand 

Sport frei … ohne Notruf

Einen fantastischen Tag erleb-
ten die Kid`s von unserem Kin-
derclub am 20.03.2023.
Im Rahmen, der nun fast wö-
chentlich stattfindenden ge-
meinsamen Freizeitgestaltung,
gab es gleich zwei Highlights.
Zum einen bekamen die Kid`s
einen Satz Trainingsanzüge ge-
schenkt. Gesponsert wurden
diese vom Autohaus Telke,
überreicht durch den Ge-
schäftsführer Junior Andre Tel-
ke. Die Idee, unseren Kinder-
club zu unterstützen, hatte

Christian Göring, selbst Klein-
geraer und im Außendienst bei
KIA Deutschland tätig.
Sponsoring ist ein sehr wichtiger
Bestandteil in unserer Vereinsar-
beit. Ohne diese Hilfen wäre Vie-
les nicht realisierbar. Vielen lie-
ben Dank an das Autohaus Telke
und an dich Christian für eure
großartige Unterstützung.
Und zum anderen besuchten
die Kid`s die Falck Rettungswa-
che, die hier in Kleingera ihren
Standort hat. Notfallsanitäterin
Anne Stiller nahm die neugierige

Rasselbande mit auf eine ein-
stündige Kurzreise durch die
Welt der Notfallmedizin. Was
steckt alles in einem Rettungswa-
gen? Was beinhaltet ein Notfall-
koffer? Hört man mit einem Ste-
thoskop tatsächlich sein Herz im
Takt schlagen? Wie funktioniert
ein mobiles EKG? All diese Fra-
gen und noch viele mehr wurden
auf eine lockere Art sehr anschau-
lich, auch mit praktischen Vorfüh-
rungen, beantwortet. Die Kids
waren total begeistert!
Ein großes Dankeschön an die-

ser Stelle nochmals an die Falck
Rettungswache Elsterberg und
an dich Anne, dass du dir die
Zeit genommen hast, unseren
Kindern , die Arbeit rund um
diesen lebensnotwendigen Job
näher zu bringen.

Das war ein Nachmittag, den
die Kinder so schnell nicht ver-
gessen werden.

Vogtl. Schützenverein 
Kleingera e. V.
Michaela Schmidt

Vogtländischer Schützenverein Kleingera

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen Telefon: (037208) 876-0
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Zum 3. Mal lud der Heimat- und Kulturverein
Noßwitz wieder zu zwei Oster-Aktionen ein:
Bastelzeit im Dorfgasthof hieß es am 25.
März. Eine fröhliche Hasenbande auf einem
Osternest haben zum Samstagnachmittag
kreative Kinder gebastelt. Unter Anleitung
und Hilfe von Doreen Rahmig sowie der As-
sistenz von Kerstin Braun entstanden dabei
die herrlichen Werke. Die Kinder haben ge-
lernt, wie  Bommeln hergestellt werden. Da-
nach haben sie Papier geschnitten, gemalt,
geklebt und Osternester dekoriert. Limo

und Süßes standen auch im Gasthof bereit.
Stolz waren die Kreativen, was sie innerhalb
von zwei Stunden für das nahende Osterfest
produziert haben und in den Stuben präsen-
tiert wurde. 

Ei, Ei, Ei – was war das am 7. April für eine
Sucherei. Der Noßwitzer Vereins-Osterhase
drehte zu Karfreitag seine Runde und ver-
steckte seine Sachen in der erwachenden
Natur. Zum Nachmittag trafen sich Familien,
jung gebliebene Einwohner sowie Freunde.
Auf der abwechslungsreichen Strecke ging
es mit großem Eifer auf die Suche nach den
vielen bunten Eiern und Schokohasen. Die
junge Garde rannte und suchte so schnell,
dass es rekordverdächtig war.

Aber der Osterhase, wäre nicht der Osterha-
se, wenn er nicht für JEDEN etwas versteckt
hätte. Und so fanden sogar die Erwachse-
nen die eine oder andere "Leckerei" am We-
gesrand. Einen schönen Abschluss bildete

der bunt gedeckte Tisch auf dem Dorfplatz.
Bei Kaffee, leckerem Kuchen und herrli-
chem Wetter wurde geplaudert und gelacht.
Ein erfreulich kurzweiliger Nachmittag war
es für die Teilnehmer. Ein Dankeschön geht
an die Organisatorin und Sponsoren: 
Doreen Rahmig, den Gasthof Noßwitz und
Monika Steppuhn für ihr Backwerk. 

A. Oertel 
für den HKV Noßwitz e.V.

Heimat- und Kulturverein Noßwitz e. V.

Freude auf Ostern in Noßwitz

C-Jugend
Unsere C-Jugend erreichte
nach einer überragenden Hin-
runde den Staffelsieg! 

Auch das Auftaktspiel wurde
sehr erfolgreich gemeistert! 

Unsere Nachwuchskicker schick-
ten die SpG Traktor Lauterbach /
Merkur Oelsnitz mit 6:0 nach
Hause!

Benjamin Schlenther

Elsterberger Ballspielclub
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Sportverein Coschütz

66. Dorf- und Sportfest findet 
vom 4. bis 7. Mai 2023 statt

n DJ Felix sowie die Kult-
band „Die Prinzenberger“
sorgen für Stimmung 

Das in der Region wohl größte
von einem Verein organisierte
Fest ist nun zum 66. Male vor-
bereitet. Das Team steht, so die
Verantwortliche des Präsidiums
des Sportvereins Coschütz,
Antje Bernhardt. Mehr als 70
Helfer haben sich wieder bereit
erklärt, beim Aufbau und der
Durchführung bis hin zum Ab-
bau ehrenamtlich mitzuarbei-
ten. Diese, wie auch die mehr
als 40 Sponsoren, sind die
Grundlage für unser Fest, so
Bernhardt. Jeder kann sich da-
zu auf dem Festflyer sowie un-
serer Videowand im Festzelt in-
formieren. 

n Mehr als 500 Sportler 
erwartet

Notwendig ist es, so Präsident
Ronny Röder, dass wie immer

alle Beteiligten an einem Strang
ziehen. Christoph Stier und Re-
né Stier haben mit ihren Teams
im Festzelt und bei der Verpfle-
gung die größte Verantwortung.
Dabei bilden sie den Rahmen
für die Auftritte sowie viele
sportliche Veranstaltungen, Tur-
niere und Spiele im Fußball,
Tischtennis, Volleyball, Kinder-
sport und Gymnastik. Jede
sportliche Übungsgruppe freut
sich, dabei zu sein, so Röder.
Wir rechnen mit mehr als 500
Sportlern, die wir in Coschütz
begrüßen können. 
Neben den regelmäßigen Arbei-
ten an unseren Sportanlagen
haben wir am letzten Wochen-
ende einen Arbeitseinsatz dazu
durchgeführt. 
Der Bauhof unserer Stadt El-
sterberg hat diesbezüglich auch
seine Unterstützung zugesagt,
unser Dorf im besten Glanz zu
zeigen. 

n Erstmals ein Skatturnier
im Kulturhaus

Der Coschützer Ortsvorsteher
Andreas Oberlein kennt die Be-
deutung der Coschützer Vereine
für das Dorf. Ohne diese, so
Oberlein, gäbe es kein gemein-
schaftliches und abwechs-
lungsreiches Dorfleben, wovon
auch unser Nachwuchs sehr
stark profitiert. 
Auch unser Sorgenkind, das
Kulturhaus, wo wir einen Päch-
ter für die Gaststätte suchen,

wird für unser 33. Skatturnier
genutzt. Ich freue mich dabei
besonders, wenn der Sieger,
neben einem jetzt entdeckten
Wanderpokal des Kulturhauses,
einen von meinem verstorbenen
Vater, Gottfried Oberlein, gestif-
teten Pokal und mindestens 100
Euro Siegprämie mit nach Hau-
se nehmen kann.      

A. Oberlein
66. Coschützer 
Dorf- und Sportfestteam

Bild: C. Zürnstein

5/2023 „Elsterberger Nachrichten“ 17

C
M
Y
K



5/2023„Elsterberger Nachrichten“18

C
M
Y
K

Die Karfreitagsglocke der Laurentiuskirche ist 500 Jahre alt! 
Einmal im Jahr wird die Karfreitagsglocke der Laurentiuskirche für fünf Minuten geläutet: Karfreitags zur Sterbe-
stunde Jesu um 15 Uhr. In diesem Jahr zeigte sich bei den Vorbereitungen auf das Passions- und Auferstehungs-
fest, dass unsere Glocke dieses Jahr 500 Jahre alt geworden ist! 
Das Gussjahr der Bronze-Glocke ist mit 1523 angegeben, die Gießerei ist unbekannt. Damals diente die Glocke
mit dem Schlagton „c“ im Elsterberger Schloss als Schlossglocke und ist damit eines der sehr wenigen, beweg-
lichen Teile des Schlosses, das überhaupt erhalten ist. Der untere Durchmesser beträgt 80,5 cm, das Gewicht
liegt bei 298 kg.
1659 ging die Glocke in den Besitz der Kirchgemeinde über. Im Zusammenhang mit dem Stadtbrand wurde sie im Rathaus geborgen und
damit erhalten.
Als Ersatz für die im 1. Weltkrieg eingeschmolzenen Bronzeglocken der Laurentiuskirche wurden 1920 drei Eisenhartgussglocken von der
Firma Schilling-Lattermann gegossen. 
Die Schlossglocke aus dem Jahr 1523 sollte mit in Zahlung gegeben werden. Innerhalb von drei Tagen wurden von den Bürgern der Stadt
6725 Mark gesammelt, sodass die alte Glocke nicht eingeschmolzen und also erhalten werden konnte. Diese Glocke hängt nun im Turm der
Laurentiuskirche als vierte Glocke und wird nur karfreitags von Hand per Seil geläutet.

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten im Mai 2023 – in der Laurentius-Kirche:  
Sonntag                  7. Mai                   11.00 Uhr                   Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag                  4. Mai                   09.00 Uhr                   Familien-Gottesdienst zum Muttertag mit Vorstellung der Konfirmanden

Sonntag                21. Mai                   11.00 Uhr                   Gottesdienst

Sonntag                28. Mai                   09.30 Uhr                   Pfingstsonntag: Konfirmation mit einer Taufe sowie Abendmahl

Monatg                 29. Mai                   10.30 Uhr                   Pfingstmontag: Ökumenischer Gottesdienst i.d. Kirche Brockau

Sonntag                 4. Juni                   10.30 Uhr                   Trinitatisfest

Kinder- und Jugend
Herzliche Einladung: Kinderstunden       1. bis 3. Klasse montags, 15 Uhr - außer i.d. Ferien

                                                            4. bis 6. Klasse montags, 16 Uhr - außer i.d. Ferien

Neu: Junge Gemeinde                             ab 13 Jahren: montags 18 bis 20 Uhr im Jugendraum

Konfirmandenunterricht                          6. Mai, 08.30 bis 12.30 Uhr Jugendraum

Musik
Kirchenchor                 donnerstags 19 Uhr Gemeindehaus

Posaunenchor             donnerstags 19 Uhr Gemeindehaus

Neu: Kinderchor         donnerstags 16 Uhr, 14-tägig Gemeindehaus

Neu: Jugendchor       donnerstags 17 Uhr, 14-tägig Gemeindehaus

Alle Jugendlichen ab 13 Jahren, die Lust haben, mit unserer Kantorin Sarah Stamboltsyan zu singen, sind herzlich eingeladen:  
donnerstags alle 14 Tage 17 Uhr im Gemeindehaus.
Bitte meldet euch bei: Sarah Stamboltsyan 03756 69579 und 0176 9671 2831 und stamboltsyan@gmx.de

Das genaue Programm liegt im Gemeindebüro aus! 

Bitte Mitfahrgelegenheiten erfragen!

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Laurentiuskirchgemeinde Elsterberg
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REDAKTIONSSCHLUSS
für die nächste Ausgabe: Freitag, 19. Mai 2023

Die nächste Ausgabe erscheint um Dienstag, 6. Juni 2023

In eigener Sache

n Ihr Kontakt zu uns:

Riedel GmbH & Co. KG
Gottfried-Schenker-Straße 1
09244 Lichtenau OT Ottendorf

Telefon: 037208 876-0
E-Mail: info@riedel-verlag.de

Sie wollen eine Anzeige aufgeben? Melden Sie sich hier:
- gewerbliche Anzeigen 037208 876-200
- private Anzeigen 037208 876-199
- Kleinanzeigen 037208 876-198
- per E-Mail unter anzeigen@riedel-verlag.de

Bestellen Sie Ihre elektronische Ausgabe der „Elsterberger
Nachrichten“ kostenfrei unter newsletter@riedel-verlag.de.

Sie wohnen außerhalb und möchten die Elsterberger
Nachrichten dennoch gern in Ihrem Briefkasten haben?
Dann lassen Sie sich die aktuelle Ausgabe per Post bequem
nach Hause schicken (2,50€ pro Ausgabe). Schreiben Sie da-
für eine Nachricht an riedel@riedel-verlag.de oder rufen Sie uns
unter der Telefonnummer 037208 876-0 an.

Bei Reklamationen wählen Sie bitte die 037208 876-101 oder
schreiben eine Nachricht an briefkasten@riedel-verlag.de.

Gratulationen

Wir gratulieren nachträglich 
(April) ganz herzlich

zum 75. Geburtstag
Herr Horst Eisel aus Kleingera

Frau Kristina Kiefer aus Elsterberg
Frau Renate Wolf aus Coschütz

zum 80. Geburtstag
Herr Udo Sänger aus Elsterberg

Herr Peter Smektalla aus Elsterberg

zum 85. Geburtstag
Frau Katharina Gödicke aus Coschütz

Frau Hannelore Fröbisch aus Elsterberg

zum 90. Geburtstag
Frau Brigitte Otto aus Elsterberg

Der Bürgermeister der Stadt Elsterberg, Axel Markert,
wünscht den Eheleuten 

Maritta und Norbert Geitner aus Scholas

zur Goldenen Hochzeit beste Gesundheit, alles Gute und
noch viele gemeinsame glückliche Jahre.

Herzliche Glückwünsche 
zur Goldenen Hochzeit

Neue Termine für Redaktionsschluss 
der Elsterberger Nachrichten 2023!

Bitte beachten Sie ab sofort die geänderten Termine für
den Redaktionsschluss der Elsterberger Nachrichten 2023

Erscheinungstermin                  Redaktionsschluss

06.06.2023                                   19.05.2023

04.07.2023                                   16.06.2023

01.08.2023                                   14.07.2023

05.09.2023                                   18.08.2023

04.10.2023                                   15.09.2023

07.11.2023                                   20.10.2023

05.12.2023                                   17.11.2023

Januar 2024                                 15.12.2023

Später eingehende Anzeigenwünsche können leider in der je-
weiligen Ausgabe nicht mehr berücksichtigt werden.
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